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Studienanlage



STUDIENANLAGE 4

ZIEL Einstellungen zu Edelmetallen, Anlagepräferenzen und finanzielle Erwartungen 
der Befragten.

ERHEBUNG Onlinebefragung durch Bilendi in Österreich.

DATENBASIS 3.193 abgeschlossene Fälle im bereitgestellten finalen Datensatz. Alle Fälle 
bleiben in der deskriptiven Auswertung.

AUSWERTUNG Ungewichtete Ergebnisse. Die Basis richtet sich nach dem Filter der jeweiligen 
Frage. Mehrfachantworten können mehr als 100 % ergeben.

ERHEBUNG Vom 02.10. bis 16.10.2026.



SO WERDEN DIE ERGEBNISSE BERECHNET 5

BEREINIGUNG Extreme bzw. unplausible Angaben wurden nach standardisierten statistischen 
Regeln ausgeschlossen.

GRUNDLAGE Die Auswertung für 2026 folgt einer einheitlich festgelegten Bereinigungsregel.

ANWENDUNGS-
BEREICH

Die Bereinigung betrifft offene Zahlenangaben, etwa Goldmengen. Antworten in 
festen Kategorien oder Skalen blieben erhalten.

JAHRES-
VERGLEICH

Vergleich mit 2022 bei inhaltlich vergleichbaren Fragen. Für 2023–2025 liegen keine 
österreichischen Daten vor.



DIE STICHPROBE UMFASST 3’193 BEFRAGTE 6

GESCHLECHT

Weiblich
51,9 %  (n = 1'656)

Männlich
48,0 %  (n = 1'533)

Divers
0,1 %  (n = 4)

ALTER

30%

20%

18%

18%

15%

60+ Jahre

50–59 Jahre

40–49 Jahre

30–39 Jahre

18–29 Jahre

Durch Rundung kann die Summe der Prozentwerte von 100 % abweichen.



DIE STICHPROBE UMFASST ALLE NEUN BUNDESLÄNDER 7

Wohnsitz der Befragten nach Bundesland

Alle Befragten, n = 3.193. Ungewichtete Verteilung.

Die Summe der gerundeten Anteile kann von 100 % abweichen.

Bundesland Personen Anteil

Burgenland 112 3,5 %

Kärnten 191 6,0 %

Niederösterreich 642 20,1 %

Oberösterreich 495 15,5 %

Salzburg 163 5,1 %

Steiermark 475 14,9 %

Tirol 221 6,9 %

Vorarlberg 99 3,1 %

Wien 795 24,9 %



BILDUNG UND EINKOMMEN DER BEFRAGTEN 8

Zusammensetzung der Stichprobe. Einkommen: monatliches Netto-Haushaltseinkommen.

Alle Befragten, n = 3.193. Bildung in den für Österreich verwendeten Gruppen.

Die Summe der gerundeten Anteile kann von 100 % abweichen.

Bildung Personen Anteil

Niedrig 1 067 33,4 %

Mittel 917 28,7 %

Hoch 1 209 37,9 %

Einkommen pro Monat Personen Anteil

< 2.000 EUR 577 18,1 %

2.001–4.000 EUR 1 297 40,6 %

4.001–6.000 EUR 720 22,5 %

6.001–8.000 EUR 230 7,2 %

8.001–10.000 EUR 61 1,9 %

Über 10.000 EUR 34 1,1 %

Keine Angabe 274 8,6 %

Arithmetisches Mittel: der rechnerische Durchschnitt.



MANAGEMENT SUMMARY 9

ANLAGE-
PRÄFERENZEN

Gold steht mit 38 % an erster Stelle der hypothetischen 
Anlagepräferenzen. Giro-/Sparkonten folgen mit 33 %.

BEWERTUNG 
UND ABSICHT

64 % halten Edelmetalle für eher oder sehr sinnvoll. 22 % halten eine 
Investition in den kommenden zwölf Monaten für eher oder sehr 
wahrscheinlich.

ERFAHRUNG 34 % haben bereits in Edelmetalle investiert. Unter ihnen zählen Stabilität 
und Werterhalt und Wertsteigerung und Gewinn zu den meistgenannten 
Motiven.

ZUGANGS-
HÜRDEN

41 % der Personen ohne Investitionserfahrung können sich den Kauf nach 
eigener Angabe nicht leisten. 22 % wissen nicht, wie er funktioniert.



MANAGEMENT SUMMARY 10

KAUFKANÄLE Die Hausbank ist für 41 % der bevorzugte hypothetische Kaufkanal. Auch 
bei bisherigen Käufen steht sie mit 36 % an erster Stelle.

SPARSPIELRAUM 45 % berichten, dass sich ihre mögliche monatliche Sparrate in den letzten 
drei Jahren verringert hat.



Studienergebnisse
1. EDELMETALLE ALS ANLAGEFORM



GOLD FÜHRT DIE ANLAGEPRÄFERENZEN AN 12

FRAGE

Stellen Sie sich vor, Sie hätten 
einen größeren Geldbetrag zur 
freien Verfügung, den Sie gerne 
anlegen möchten. In welche der 
folgenden Anlagenformen 
würden Sie diesen Geldbetrag 
investieren?

Alle Befragten, n = 3’193. Mehrere 
Antworten möglich. Deshalb kann die 
Summe über 100 % liegen.

2%

2%

2%

3%

3%

7%

8%

9%

9%

10%

11%

18%

24%

27%

27%

33%

38%

39%

Derivate

Andere:

Palladium

Platin

Rohstoffe

Silber

Weiss nicht / keine Angabe

Kryptowährungen

Anle ihen / Obligationen

Renten-/Lebensvers icherung

Einzelaktien

Tagesgeld/Festge ld

ETFs

Immobilien

Fonds/Aktienfonds

Giro-/Sparkonto

Gold

Edelmetalle Gesamt

Edelmetalle Gesamt: mindestens Gold, Silber, Platin oder Palladium gewählt. Jede Person zählt einmal.



GOLD WIRD SELTENER ALS HYPOTHETISCHE ANLAGE
GENANNT

13

Frage: In welche Anlageformen würden Sie einen größeren frei verfügbaren Geldbetrag investieren?

Kategorie 2022 2026

Giro-/Sparkonto 20,6 % 33,0 %

Tagesgeld/Festgeld 6,7 % 18,2 %

Immobilien 53,3 % 26,7 %

Anleihen / Obligationen 7,6 % 9,2 %

Einzelaktien 24,3 % 11,5 %

Fonds 29,3 % 26,9 %

Rohstoffe 7,3 % 3,2 %

2022 n = 1’004, 2026 n = 3’193.
Mehrere Antworten möglich. Deshalb kann die Summe über 100 % liegen. Antwortkatalog zwischen den Jahren verändert.



14

Kategorie 2022 2026

Derivate 2,4 % 1,7 %

Renten-/Lebensversicherung 13,1 % 9,9 %

Kryptowährungen 11,0 % 8,8 %

Gold 58,6 % 38,3 %

Silber 10,9 % 6,5 %

Platin 12,3 % 2,6 %

Palladium 8,0 % 1,7 %

ETFs – 23,9 %

2022 n = 1’004, 2026 n = 3’193.

Mehrere Antworten möglich. Deshalb kann die Summe über 100 % liegen. Antwortkatalog zwischen den Jahren verändert.

GOLD WIRD SELTENER ALS HYPOTHETISCHE ANLAGE
GENANNT (FORTSETZUNG)
Frage: In welche Anlageformen würden Sie einen grösseren frei verfügbaren Geldbetrag investieren?



64 % BEURTEILEN EDELMETALLE ALS SINNVOLL 15

FRAGE

Wie sinnvoll beurteilen Sie 
Edelmetalle (z.B. Gold, Silber, 
Platin) als Anlagemöglichkeit?

Alle Befragten, n = 3’193

3%

9%

24%

46%

19%

Gar nicht sinnvoll

Weniger sinnvoll

Weder noch

Eher sinnvoll

Sehr sinnvoll

Durch Rundung kann die Summe der Prozentwerte von 100 % abweichen.



Studienergebnisse
2. INVESTITION IN EDELMETALLE



22 % HALTEN EINE INVESTITION FÜR (EHER) WAHRSCHEINLICH 17

FRAGE

Wie wahrscheinlich ist es, dass 
Sie in den kommenden zwölf 
Monaten in Edelmetalle 
investieren werden?

Alle Befragten, n = 3’193

30%

21%

28%

15%

7%

Sehr unwahrscheinlich

Eher unwahrscheinlich

Unentschlossen / vielleicht

Eher wahrscheinlich

Sehr wahrscheinlich

Durch Rundung kann die Summe der Prozentwerte von 100 % abweichen.



18- BIS 29-JÄHRIGE NENNEN HÄUFIGER EINE KAUFABSICHT 18

Anteil «eher wahrscheinlich» oder «sehr wahrscheinlich».

FRAGE

Wie wahrscheinlich ist es, dass 
Sie in den kommenden zwölf 
Monaten in Edelmetalle 
investieren werden?

Alle Befragten, n = 3’193

18%

23%

20%

24%

29%

60+ Jahre (n = 954)

50–59 Jahre (n = 624)

40–49 Jahre (n = 563)

30–39 Jahre (n = 582)

18–29 Jahre (n = 470)



23 % WÜRDEN BIS ZU 1.000 EUR IN EDELMETALLE INVESTIEREN 19

FRAGE

Welchen Betrag würden Sie 
voraussichtlich in Edelmetalle 
investieren?

Alle Befragten, n = 3’193

17%

27%

1%

1%

3%

9%

18%

23%

Weiss nicht / keine Angabe

Keinen.

Mehr als 20.000 EUR

15.001 bis 20.000 EUR

10.001 bis 15.000 EUR

5.001 bis 10.000 EUR

1.001 bis 5.000 EUR

Bis zu 1.000 EUR

Durch Rundung kann die Summe der Prozentwerte von 100 % abweichen.



2/3 DER BEFRAGTEN HABEN NOCH NICHT IN EDELMETALLE INVESTIERT20

FRAGE

Haben Sie bereits in Edelmetalle 
investiert?

Alle Befragten, n = 3’193 66%

34%

Nein

Ja



MÄNNER BERICHTEN HÄUFIGER VON INVESTITIONSERFAHRUNG 21

Anteil «Ja».

FRAGE

Haben Sie bereits in Edelmetalle 
investiert?

Alle Befragten, n = 3’193
41%

27%

34%

Männer (n = 1’533)

Frauen (n = 1’656)

Gesamt (n = 3’193)



STABILITÄT ALS HAUPTGRUND FÜR EDELMETALL-INVESTITIONEN 22

FRAGE

Was waren für Sie Gründe, in 
Edelmetalle zu investieren?

Bereits in Edelmetalle investiert, n = 
1’078. Mehrere Antworten möglich. 
Deshalb kann die Summe über 100 % 
liegen.

3%

3%

8%

9%

12%

18%

22%

26%

26%

29%

34%

35%

38%

Andere:

Weiss nicht / keine Angabe

Steuervorteile

Internationalität

Streuung der Anlagen

Anonymität

Vorsorge vor geopolitischen Krisen

Inflationsschutz

Greifbare Sachwerte

Vermögensaufbau

Vorsorge vor Wirtschaftskrisen

Wertsteigerung / Gewinn

Stabilität / Werterhalt



KOSTEN UND FEHLENDES WISSEN SIND
DIE GRÖSSTEN HÜRDEN

23

FRAGE

Welche Gründe gibt es für Sie, 
nicht in Edelmetalle zu 
investieren?

Noch nie in Edelmetalle investiert, n = 
2’115. Mehrere Antworten möglich. 
Deshalb kann die Summe über 100 % 
liegen.

5%

5%

7%

8%

9%

11%

13%

22%

41%

Andere

Förderung nicht nachhaltig

Unsicherheit über Echtheit

Keine Rendite erwartet

Erwerb zu schwierig oder mühsam

Unklarheit über Lagerung

Keine Angabe

Fehlendes Wissen zum Vorgehen

Finanziell nicht leistbar



68 % BEVORZUGEN BARREN ODER MÜNZEN 24

FRAGE

Falls Sie in Gold oder andere 
Edelmetalle investieren: Welche 
Anlageform bevorzugen Sie am 
ehesten?

Alle Befragten, n = 3’193

1%

4%

6%

8%

13%

68%

Zollfreilager

Edelmetallkonto

Edelmetallsparplan

Schmuck

Börsengehandelte Produkte

Barren oder Münzen



DIE HAUSBANK IST DER BEVORZUGTE KAUFKANAL 25

FRAGE

Wo würden Sie Edelmetalle 
kaufen?

Alle Befragten, n = 3’193

2%

3%

4%

5%

6%

6%

7%

25%

41%

Fachmesse

Secondhand-Markt

Andere

Edelmetallhändler online

Mobile App

Andere Banken

Finanz-/Vermögensberatung

Edelmetallhändler mit Filiale

Hausbank

Durch Rundung kann die Summe der Prozentwerte von 100 % abweichen.



DIE HAUSBANK FÜHRT AUCH BEI BISHERIGEN KÄUFEN 26

FRAGE

Wo haben Sie diese Edelmetalle 
primär gekauft?

Bereits in Edelmetalle investiert, n 
= 1’078

1%

3%

3%

4%

6%

7%

10%

29%

36%

Fachmesse

Secondhand-Markt

Finanz-/Vermögensberatung

Andere Banken

Mobile App

Andere

Edelmetallhändler online

Edelmetallhändler mit Filiale

Hausbank

Durch Rundung kann die Summe der Prozentwerte von 100 % abweichen.



DIE VERTEILUNG DER BISHERIGEN KAUFKANÄLE
VERÄNDERT SICH

27

Frage: Wo haben Sie diese Edelmetalle primär gekauft?

Kategorie 2022 2026

Hausbank 43,0 % 35,6 %

Händlerfiliale 28,2 % 29,3 %

Händler online 9,5 % 9,9 %

Andere Banken 7,9 % 4,2 %

2022 n = 316, 2026 n = 1’078

Nur die vier zwischen den Jahren vergleichbaren Kaufkanäle. Deshalb ergeben die Anteile nicht 100 %.



Studienergebnisse
3. SPAR- UND ANLAGEVERHALTEN



45 % BERICHTEN VON WENIGER SPARSPIELRAUM 29

FRAGE

Wie hat sich Ihre mögliche 
monatliche Sparrate in den 
letzten drei Jahren verändert?

Alle Befragten, n = 3’193

3%

3%

15%

33%

20%

26%

Weiß ich nicht. / Keine Angabe.

Stark vergrößert

Leicht vergrößert

Unverändert

Leicht verringert

Stark verringert

Die beiden Rückgänge ergeben ungerundet 45,3 %. 26 % + 20 % = 46 % entsteht erst durch Rundung der Einzelwerte.



MEHR ALS DIE HÄLFTE KANN HÖCHSTENS
250 EUR IM MONAT SPAREN

30

FRAGE

Wie hoch ist Ihre mögliche 
monatliche Sparrate, also der 
Betrag, den Sie aktuell pro 
Monat zusätzlich sparen oder 
investieren können?

Alle Befragten, n = 3’193

7%

6%

10%

18%

20%

15%

9%

15%

Weiss nicht / keine Angabe

Mehr als 1.000 EUR

501 bis 1.000 EUR

251 bis 500 EUR

101 bis 250 EUR

51 bis 100 EUR

Bis 50 EUR

Nichts



38 % BERICHTEN, REGELMÄSSIG EINEN FIXEN BETRAG ZU SPAREN 31

Frage: Welche der folgenden Aussagen beschreibt Ihre persönliche Sparstrategie am besten?

Antwort Anteil

Ich spare regelmäßig einen fixen Betrag 38 %

Ich spare unregelmäßig, wenn Geld übrig bleibt 35 %

Ich spare vor allem für konkrete Ziele, z.B. Urlaub, Auto, Wohneigentum 6 %

Ich investiere eher statt klassisch zu sparen 5 %

Ich spare derzeit kaum oder gar nicht 13 %

Andere: 1 %

Weiss nicht / keine Angabe 2 %

Alle Befragten, n = 3’193



ENTSCHEIDEND BEI ANLAGE: KAPITALERHALT UND NIEDRIGE KOSTEN 32

FRAGE

Was ist Ihnen beim Sparen und 
Anlegen am wichtigsten?

Alle Befragten, n = 3’193. Mehrere 
Antworten möglich. Deshalb kann die 
Summe über 100 % liegen.

3%

6%

8%

8%

8%

12%

17%

23%

26%

28%

37%

41%

43%

Weiss nicht / keine Angabe

Nachhaltigkeit

Physische Greifbarkeit des Werts

Unabhängigkeit von Banken oder Finanzsystem

Anonymität/Privatsphäre

Möglichst geringe Schwankungen

Verständlichkeit des Produkts

Schutz vor Inflation

Möglichst hohe Rendite

Langfristiger Vermögensaufbau

Jederzeitige Verfügbarkeit

Geringe Kosten/Gebühren

Sicherheit/Kapitalerhalt



NOTGROSCHEN/FINANZIELLE RESERVE IST HAUPTSPARZWECK 33

FRAGE

Für welchen Zweck sparen Sie 
aktuell hauptsächlich?

Alle Befragten, n = 3’193. Mehrere 
Antworten möglich. Deshalb kann die 
Summe über 100 % liegen.

1%

3%

3%

6%

13%

17%

20%

23%

24%

27%

34%

41%

Andere:

Weiss nicht / keine Angabe

Ausbildung/Weiterbildung

Ich spare aktuell nicht

Wohneigentum/Immobilien

Schutz vor Krisen oder Inflation

Größere Anschaffung, z.B. Auto, Renovierung

Familie/Kinder

Urlaub/Freizeit

Vermögensaufbau allgemein

Altersvorsorge

Notgroschen/finanzielle Reserve



INFLATION UND KAUFKRAFTVERLUST SIND DIE GRÖSSTE 
FINANZIELLE SORGE

34

Frage: Zum Schluss: Welche der folgenden Themen bereiten Ihnen im Bereich Geld und Finanzen aktuell am ehesten Sorge?

Alle Befragten, n = 3’193. Mehrfachantworten möglich.

3%
3%

7%
7%

15%
18%
18%

19%
23%

24%
28%
28%

30%
30%
31%

42%
50%

Ich habe keine besonderen Sorgen beim Thema Geld
Weiss nicht / keine Angabe

Währungsschwankungen
Wertschwankungen der Anlage

Verlust des Arbeitsplatzes oder Einkommens
Verlust von Privatsphäre bei Zahlungen

Zu große Macht von Banken und Finanzinstituten
Zu große Kontrolle des Staates über Finanztransaktionen

Einschränkungen beim Zugang zum eigenen Geld
Cyberangriffe / Betrug / Identitätsdiebstahl

Zu geringe Ersparnisse
Hohe Staatsverschuldung

Geopolitische Krisen
Finanz- und Bankenkrisen

Einschränkung von Bargeld
Steigende Steuern und Abgaben

Inflation und Kaufkraftverlust



ANGEGEBENE BETRÄGE IN DEN EINZELNEN ANLAGEFORMEN 35

Frage: Wie viel Geld haben Sie aktuell ungefähr in den folgenden Spar- und Anlageformen?

Anlage Antworte
n Durchschnitt Mittlerer Betrag¹

Giro-/Sparkonto 576 7.869 2.000

Tagesgeld/Festgeld 324 21.332 8.000

Immobilien 258 183.624 85.000

Anleihen / Obligationen 116 21.281 8.750

Einzelaktien 209 45.432 5.000

Fonds/Aktienfonds 406 21.007 8.000

ETFs 368 12.877 3.000

Derivate 32 12.801 3.250
Beträge in EUR. Mittelwert und Median nur für positive Angaben nach 3 SD. Nullwerte sind ausgeschlossen.

Arithmetisches Mittel: der rechnerische Durchschnitt.
¹ Median: teilt die geordneten Angaben in zwei gleich grosse Hälften.
3 SD: Angaben mit mehr als drei Standardabweichungen Abstand zum Mittelwert sind ausgeschlossen.



ANGEGEBENE BETRÄGE IN DEN EINZELNEN ANLAGEFORMEN 
(FORTSETZUNG)

36

Frage: Wie viel Geld haben Sie aktuell ungefähr in den folgenden Spar- und Anlageformen?

Anlage Antworten Durchschnitt Mittlerer Betrag¹

Renten-/Lebensversicherung 148 10.773 2.250

Kryptowährungen 146 10.990 1.500

Gold 447 8.049 2.000

Silber 69 3.458 1.500

Platin 14 – –

Palladium 7 – –

Rohstoffe 26 – –

Andere: 26 – –

Beträge in EUR. Mittelwert und Median nur für positive Angaben nach 3 SD. Nullwerte sind ausgeschlossen.

– = zu wenige Angaben für einen belastbaren Vergleich (weniger als 30).

Arithmetisches Mittel: der rechnerische Durchschnitt.
¹ Median: teilt die geordneten Angaben in zwei gleich grosse Hälften.
3 SD: Angaben mit mehr als drei Standardabweichungen Abstand zum Mittelwert sind ausgeschlossen.



PORTFOLIOANTEILE: ALLE ANLAGEFORMEN IM ÜBERBLICK 37

Durchschnittlicher Anteil. Nicht gewählte Anlagen = 0 %. Durch Rundung ergibt die Summe nicht genau 100 %.

FRAGE

Und wenn Sie monatlich einen 
größeren Geldbetrag sparen 
könnten: Wie würden Sie den 
Betrag ungefähr aufteilen?

Vollständige gültige Aufteilungen, n 
= 2’832

0%
0%
0%
0%

1%
1%

2%
3%
3%

4%
9%

11%
11%

14%
16%

22%

Palladium
Derivate

Platin
Rohstoffe

Silber
Andere:

Kryptowährungen
Anleihen / Obligationen

Renten-/Lebensversicherung
Einzelaktien

Tagesgeld/Festgeld
ETFs

Fonds/Aktienfonds
Immobilien

Gold
Giro-/Sparkonto



GOLD WIRD IM DURCHSCHNITT EINE JAHRESRENDITE VON 13,4 % 
ZUGETRAUT

38

Frage: Welche Jahresrendite erwarten Sie für die folgenden Anlageformen im Jahr 2026?

Verwertbare Zahlenangaben nach Bereinigung extremer Werte. Anzahl je Anlage in der Tabelle.

Anlage Antworten Durchschnitt Mittlerer Wert¹

Gold 1.348 13,4 % 6,0 %

ATX 1.341 7,4 % 5,0 %

Bitcoin 1.337 8,9 % 5,0 %

Spar-/Tagesgeldkonto 1.351 12,4 % 2,0 %

Arithmetisches Mittel: der rechnerische Durchschnitt.
¹ Median: teilt die geordneten Angaben in zwei gleich grosse Hälften.
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